
Migration und Literatur in Mitteleuropa ist der erste Band 
einer Reihe mit komparatistischen Studien. Er versammelt 
Aufsätze aus dem Bereich der Literaturwissenschaften. Die 
zwei folgenden Bände der Reihe, Avantgarde und Österreich 
und Kulturgeschichte Mitteleuropas im 20. Jahrhundert, 
fokussieren auf  die Bereiche Avantgarde und Kulturgeschichte. 
Sowohl die einzelnen Bände als auch die in ihnen 
aufgenommenen einzelnen Aufsätze demonstrieren die 
Überlappung der so benannten Forschungsbereiche. Ein 
wesentlicher Teil der Avantgarde betrifft die Literatur. Weder 
über Literatur noch über Avantgarde kann sinnvoll 
gesprochen werden, falls sie nicht als kulturgeschichtliche 
Erscheinungen angesehen werden. Vergleichende 
Migrationsforschung, vergleichende Literaturwissenschaft, 
vergleichende Avantgardeforschung und vergleichende 
Kulturgeschichte eröffnen jeweils neue Zugänge, um einzelne 
Autoren und konkrete Einzelwerke in ihrer Vielschichtigkeit 
verstehen und in ihrer ästhetischen Bedeutung würdigen 
zu können.
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